
Protokoll der Sitzung vom 26.09.2023 

Ort:  Pfarrheim in Traben-Trarbach 
Beginn:  19:30 Uhr 
Ende:  21:35 Uhr 
Anwesend: Patrick Baum, Rosemarie-Calunod-Wöhl, Josef Fritzen, Gertrud Hauth, Rita Löwen, 

Heidi Nalbach, Rolf Olejnik, Corina Röhl, Margret Stommel, Pfarrer Matthias Hermes 
  
Entschuldigt:  Gisela Burg,, Anke Kettling, Hubertus Kesselheim, Bernd Liesenfeld, Karla Müllers, 
  Andrea Nörling, Pater Jijo, 
 Als Vertreter des Verwaltungsrats: Andreas Künster 
  
Leitung: Margret Stommel 
 
Tagesordnung:  
 

1. Impuls und Begrüßung durch Frau Margret Stommel 
Margret Stommel informiert die Anwesenden, dass auf Bitten von Rita Löwen die 
Tagesordnung um einen Punkt erweitert wird: Familienkirche 
 

2. Ergebnisse aus der Erprobungsphase „Offene Kirchen“ 
Das Protokoll der Arbeitsgruppe wurde jedem zugänglich gemacht, sodass jeder sich über die 
Rückmeldungen der Küster und der Besucher ein Bild machen konnte. Es wurde ein Termin 
zum Gespräch der Arbeitsgruppe mit dem Verwaltungsrat auf den 06.10. festgelegt. Herr 
Hermes gibt zu Protokoll, dass er an diesem Tag nicht kann und wird sich mit Herrn Michel in 
Verbindung setzen, um eine Verlegung des Termins zu koordinieren. 
 

3. Rückblick Bolivienpartnerschaftswoche 
Ein großes Dankeschön sprach Margret Stommel an Josef Fritzen und Heidi Nalbach aus, die 
zusammen mit Hubertus Kesselheim die Hauptlast der Arbeit trugen. Beide Aktionen (der 
Gottesdienst und das Konzert) fanden in Reil statt mit sehr positiver Resonanz. Ein weiteres 
Dankeschön an den Theaterverein Reil und an viele weitere helfende Hände aus Reil. 
Ergebnis der Spenden ca. 1270 Euro!! 
Kritik wurde geübt an der mangelnden unkoordinierten Werbung für diese Aktion. Diese 
muss besser werden (siehe Punkt 6) 
Die Kleiderspenden liegen immer noch in den Kirchen. Andrea Nörling kümmert sich um die 
Abholung, diese wird in der Woche vom 09.10. an durchgeführt. 
 

4. Nikolausaktion 
Das vorbereitende Gespräch mit Andreas Michel fand aufgrund der Erkrankung von Andrea 
Nörling nicht statt. Patrick Baum sucht nun das Gespräch mit Andreas Michel, um zu 
erfahren, warum diese Aktion im letzten Jahr nicht durchgeführt wurde.  
 

5. Auftritt Social Media 
Auch aufgrund der fehlenden Werbung für das Konzert des LPO muss über neue 
Werbestrategien und Darstellungsplattformen für Pfarrei-Aktionen nachgedacht werden. 
Grundsätzlich stimmt der PGR für einen Auftritt der Pfarrei in den sozialen Medien. Um 
dieses zu planen, grundlegende Richtlinien festzulegen und weitere Schritte zu koordinieren, 
wurde eine Arbeitsgruppe gegründet: Patrick Baum, Rolf Olejnik, Pfarrer Hermes. Es wurde 
überlegt, dass es sinnvoll wäre Pater Jijo, Thomas Daun und Claudia Junglen vom Pfarrbüro 
für diese Arbeitsgruppe zu gewinnen. 

 
6. Kinder- und Familienkirche 

Durch die Erkrankung von Andrea Nörling konnte ein geplantes Treffen mit dem Team 
Kinderkirche und Familienkirche in Kröv nicht stattfinden. Trotzdem setzten sich die 
Ehrenamtlichen zusammen, um Ideen und Projekte zu skizzieren, die sie gerne durchführen 



würden, die aber ohne hauptamtliche Unterstützung nicht machbar sind. Daher bittet dieser 
Kreis dringend um Unterstützung, da zeitnahe Termine wie Sankt Martin und die Adventszeit 
anliegen. Rita Löwen möchte versuchen, alle Ehrenamtlichen für Familien- und Kinderkirche 
zusammenzubringen, um sich auszutauschen, möglichst mit einem Hauptamtlichen. Pfarrer 
Hermes sieht sich nicht in der Lage, die Kinder- und Familienkirche zu unterstützen, stimmt 
aber einem Treffen am „runden Tisch“ am 10.10.2023 zu. 
 
Ehrenamtliche für Kinder und Familienkirche in den verschiedenen Pfarrgemeinden 
Reil: Heidi Nalbach, Christina Jakobi 
Enkirch: Rolf Olejnik, Gertrud Hauth 
Traben-Trarbach: -  
Kröv: Sandra Schetter, Michaela Baum 
Kinheim: Jutta Kaufmann 
 

7. Verschiedenes 
a) Pilgerfahrt nach Lourdes 

Margret Stommel bittet um mehr Werbung in den einzelnen Pfarrgemeinden, um 
eventuell den Bus nur mit Teilnehmern aus der Pfarrei zu füllen. Anmeldeschluss für die 
Pfarrei ist der 30. November, danach wird die Fahrt über Pfarreigrenzen hinaus 
beworben. Die PGR-Mitglieder aus Kröv würden Flyer, die noch nachgedruckt werden 
müssen, an Allerheiligen in der Kirche verteilen und auch in den Touristinfo und 
Seniorenheimen sollten Hinweise ausliegen. 

b) Um einen Flyer für die Termine der Advents- und Weihnachtszeit auslegen zu können, 
müssen die verschiedenen Veranstaltungen in den Gemeinden bis 13. November im 
Pfarrbüro gemeldet sein. 

c) Die zu zahlenden Kosten für Vereine, die die Kirche für ihre Konzerte nutzen wollen, aber 
auch ehrenamtliche Unterstützung für die Pfarrei leisten, sollten vom Verwaltungsrat 
noch einmal überprüft werden. (siehe Mandolinenorchester Reil letztes Jahr) 

d) Es wurde die Frage aufgeworfen, was mit dem Geld passiert, dass durch den 
ehrenamtlichen Küsterdienst in Traben-Trarbach und anderen Orten eingespart wird. 
Herr Hermes versucht, dieses zu ermitteln. 

e) Heidi Nalbach gibt im PGR bekannt, dass sie das Amt als Vertreterin im pastoralen Raum 
aus Zeitgründen abgibt. In der nächsten Sitzung soll darüber diskutiert werden, wer als 
Nachfolger/Nachfolgerin eventuell bestimmt werden könnte. 

f) Frau Löwen fragt nach, warum die Besucher des Wochen-Gottesdienstes in Kröv nicht 
mehr vorne im Altarraum sitzen konnten, eine Sitzordnung, die Pater Jijo während der 
Erkrankung von Pfarrer Hermes einführte. Herr Hermes wünscht diese Sitzordnung für 
seine Gottesdienste nicht. 

g) Herr Fritzen fragt nach, ob das auf 20 Euro erhöhte Fahrtgeld an Fronleichnam zur 
Deckung der Kosten ausreichte. Herr Hermes verneint dies, ermittelt aber die genauen 
Zahlen für die nächste PGR-Sitzung 

h) Der Verwaltungsrat informiert: 
- Die Erstellung eines Immobilienkonzeptes hat mit dem Besuch der ersten 

Liegenschaften begonnen 
- Es ist eine Putzaktion der Glockentürme von St. Nikolaus und St.Peter-und-Paul in 

Traben-Trarbach geplant 
- Der Garten neben St. Peter-und-Paul wird an eine junge Familie neu verpachtet, die 

diesen dann umgestalten möchte. 
 
Die nächste PGR-Sitzung findet am 21.11.2023 in Traben-Trarbach statt. 
Protokoll: Corina Röhl 


